
I'i 11- 'l.J8'J6 der Beit,sen zu den /ltenographischen Protokollen dt's Nationalrate 
~',' J ____ 10 • ...;..:;::...;,;....;.;;....---__ • • --- -----.. 
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Die von den Abgeordneten Sandmeier und Genossen in 

der Sitzung des Nationalrates vom 11. Juni 1975 
gemäß § 71 des GOG eingebrachte Anfrage No. 2161/J 

m~chte ich wie folgt beantworten: 

Gru n.~ sJei. t zli eh e s 

Ein Vergleich der Anzahl der frUher bestandenen 

"0rganisatioIlseinhei tenH mit jener zum 1.. Juli 1975 

der Stichtag wurde zur Sch;:~:.ffung einer einhei tlichen 
- ' 

Vergleichsbasis in den einzelnen Ressorts so gewählt -

ennHglicht keine A~ssage darUber, ob die Ver~altung 

nach deti für sie geltenden Grtinds~tzenf unter ande­

rem auch dem der Sparsamkeit, geführt wurde, weil 

sich inder Zwischenzeit eine Reihe von Kompetenz­

verschiebungen ergab und dem Bund Aufgaben libertra­

gen wurden, die in einer -allenfalls auch neuzu­

schaffenden - Organisationseinheit besorgt werden 

müssen. Überdies ist mit 1. Jänner 1974 das Bundes-

ministeriengesetz 1973 in Kraft getreten, das n6ben 

Kompetenzänderungen eine. nach sachlichen Grundsätzen 

organisierte Einrichtung der einzelnen Zentralstellen 

des Bundes vorschreibt. Auf Grund dieses Bundesgeset-

zes haben sich organisatorische V~ränderungen erge­

ben, weil es schließlieh eines seiner Hauptanliegen 

war, sicherzustellen, daß materiell zusammengehörige 
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Angelegenheiten jeweils in einer Organisations­

einheit zusammengefaßt werden. 

Zu 1: 

2 -

a) Hein Ressort um:faßt derzeit im Bereich der 

Zentralleitung folgende Organisationseinhei-ten: 

4: Sekb.onen 

hievon eine gemeinsam mit dem Bundesministerium 

für soziale Verwaltung 

6 Gruppen 

hievon drei gemeinsam mit dem Bundesministerium 

)11 AbteLLungen 

hievon acht gem~insam mit dem Bundosministerium 

für soziale Verwaltung 

21 Referate 

hievoneines gemeinsam mit dom Bundesmi:niste:d.um 

für soziale Verwaltung 

4 Hilfseinrichtungen 

hievon drei g~meinsam mit dem Bundesministerium 

für. soziale Verwaltung (Buchhaltung, Bibliothek, 

Ministeria1kanzleidirektion) und eine (betriebs­

ärztlicher Dienst) für alle im Regierungsgebäude 

untergebrachten ZentralstellGn. 

b) Als sonstige Organisationseinheit im Sinne des § 7 
Bundesministeriengesetz besteht das Sekretariot 

des Bundesministers~ 
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c) Mein Ressort urnfaßt derzeit 30 nachgeorol1ete 

Dienstste1leno 

Zu 2: _., 
Das Bundesministerium fUr Gesundheit und Umwelt­

schutz wurde durch das Gesetz vom 31$ Jänner 1972, 

BGBloNr. 25, errichtet .. Das Ressort umfaßte auf­

Grund der nach der Errichtung erL::lsscl1en ersten 

Geschäfts- und Personaleinteilung folgende Orga­

nisationseinheiten im Sinne der Frage 1: 

a) 4 Sek~ionen 
hievon eine gemeinsam mit dem Bundesministerium 

~ür soziale Vorwaltun~ 

6 G.ruppen 

hievon drei gemeinsam mit dem Bundesministerium 

fUr soziale Verwaltung 

28 Abtei.lunge11 

hi evon fünf' gemeinsam m! t dem Bundesministeri um 

für soziale Ven·wltung 

18 Referate 

hievon drei gemeinsam mit dem Bundesminister:i.u.m 

für soziale Verwaltung 

4 H~lrseinrichtungen 
gemeinsam mit dem Bundesministe=ium für soziale 

Ver-Naltung 

b) In der Zentralste11e bestanden weiters zwei 

sonstige Organisations einrichtungen. 

c) Zum Zeitpunkt der Errichtung umfaßte das Bundes­

ministerium für Gesundheit u.nd Umweltschutz 28 

nacngeordnete Dienststel].en. Die Bundesapothel;:e 
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tTZur Mariahilt"'tr '1er damals verpachtet und , ... urdc 

ab 1. April 1972 wieder in die Verwaltung des 

Bundes zurlickgenommen. Die Zweigstelle Salzburg 

der BundesanstDltfUr L~bensmitteluntersuchung 

in Linz bestand noch nicht (errichtet 197j). 

In der Zeit seit Erlassung der ersten Geschäfts- und 

Personaleinteilung erfolgten folgende Bestellungen 

(Betrauungen) mit Funktionen, die in dem seit 1. 

Jänner 1975 geltenden Ausschreibungsgesetz s EGBl. 

Nr. 700/1974 (§ 1) ~ufgezghlt sind: 

a) In der 2entralstelle 23 Bestellungen (Betrauungen) 

bis 31. Dezember 1974; seit .dem 1. Jänner 1975 
er~olgte keine Bestellung. 

b) Bei den nachgeordneten Dienststellen eine Bestel­

lung bis 31. Dezember 197~; seit dem 1. Jänner 

1974 erfolgte keine Bestellung. 

In den Sektionen II bis IV des Bundesministeriums 

für Gesundheit 

vertretung des 

und Umwel tschutz obl:"i.egt die S"l:ell w • 

jeweiligen Sektionsleiters dem in .. _----- .. 
der Geschäftseinteilung als Vertreter ausgewiesenen 

Beamten. Bei dessen Verhinderung wird der Leiter 

der Sektion I1 vom Leiter der Abteilung 5, der 

Leiter der Sektion III vom Leiter der Abteilung 5 

bzw" vom rangältesten Abteilungsleiter und der 

Leiter der Sektion IV vom Leiter der Abteilung 1 

vertreten .. 
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Bezüglich der Sektion I wird auf das Bundesmini~ 

sterium für soziale Verwaltung yerwiesen. 

Die Vertretung des ~ruPEeElei tors id.rd in der 

Sektion 11 Gruppe A vom Leiter. der Abteilung 3, 
Sektion 11 Gruppe B vom Leiter der Abteilung 9, 
Sektion 111 Gruppe A vom rangältesten Abtei":' 

lungsleiter 

wahrgenommen • 

. Die Vertretung der Abt.e.ifunK:~.!:ei1?~ erfolgt durch 

den allfälligen Referatsleiter und sodann durch 

den rangältesten Beamten. 

Abweichend davon wird in der 

Sektion II der l.eiter der Abteilung 1, 

vom Leiter der Abteilung 
,. 

, :J, 

der Leiter der Abteilung :2 

VOlll Sektionsleiter vertreten. 

Die Vertretung der n.~.!~~:..a~!.s.lei t~ obliogt in allen 

Sektionen grundsätzlich dem rangältesten Beamten. 

Die Personalvertretung wurde in keiner Sektion des 

bo. Bund~sministeriums zur Mitwirkung eingeladen. 

Zu .2:. 

In der Zentralstelle ist die Funktion des Leiters 

der Abteilung IV/li zu besetzen. Die Ausschrei"oung 

rlach den Bestimmun,gen des Ausschreibungsgesetzes 

ist bereits erfolgt. 

Andere Veränderungen ~erd~nnicht erfolgen, da 

solche ressortpolitisch nicht notwendig sind. 
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Zu 6: 

Hinsichtlich des Ze.itpunktes der Aussj~hreibung von 

Leiterf'unktionen, die durch Pensionierungen zum 

Jahreswechsel 1975/76 allenfalls vakant werden, 

werde ich mich an den Bestimmungen des § 2 Abs. 2 

des Ausschreibungs!esetzes s BGBI.Nr. 700/1974, 
orientieren, die eine .Ausschreibung "möglichst 

drei Honete" vor dem Freiworden der Funktion vor-

sehen. Ähnlich werde :ich auch hinsichtlich der 

Nmnhaftmachung der l'h tglieder der Kommission vor·· 

gehen, weil es zu den Aufgaben dieser gehUrt, die 

eingelangten Bewerbungsgesuche zu prüfen und sirih -

soweit erforderlich, im R~hmen einer persönlichen 

Aussprache mit dem Bewerber - einen Eindruck tiber 

dessen GesamtpersHnlichkeit zu verschaffen. 

Im Bereich des Bundesministeriums für Gesundheit 

und Umweltschutz ist in Aussicht· genommen, die Ab­

teilung 10 der Sektion 11 in ein Referat der Abtei-

lung 9 der Sektion 11 umzuwandeln. 

Es bestehen keine weiteren Absichten im bezug auf 

Veränderungen. 

Zu 8: 

a) In der Zentralstelle stehen folgende Pe~sonen 

in Verwendung, die nicht dem Personalstand des 

Ressorts als Beamte oder Vertragsbedienstete an~ 

gehören: 
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Postkommissär Dr .. Hugo H.AIDER, 

Personalstand der Post- und Telegraph.endirektion 
für Wien, Niederösterreich und Burgenlan.d, seit 

1. Juli 1975 zugeteilt zur Frobeverwenc1ungals 
Referent in der Abteilung I1I/1 (Koordination 
des Umweltschutzes); 

vlirklicher AmtsratKurt ZEL1NSKY ~ 

Personalstand des Bundesministeriu..rns für soziale 
Verwaltung, zugeteilt seit 1" Feber 1972 zur 
VerVlendung als Sekretär des Bundesministers, 

hat; bishe:c keinen Antrag au.f übernahme in den 

Personalstand des Bl1.D.desministeriums für Ge­

sundheit u.nd Umweltschutz gestellt; 

Vertragsbedienstete imPersol1alstand des Bundes,­

kanzleramtes. (.Bundespressedienst), zugeteil"[; seit 

1.. Jänne:r '1975 dem Sekretariat des Bund.esrn..i.nisters 
als Fresserei'erentin, die tJbernahme aus dem Kon­

kretualstatus des Bundespressedienstes ist nicht 

beabsichtigt; 

Ilka SIPOS, 

Bedienstete der österreichischen Gesellschaft 
für Hygiene, Mikrobiologie und Präventivmedizin, 
zugeteilt seit 1 .. 1'1ai 1975 zur Verwendung im 

Sekretariat des Bundesministers,hinsichtlich 
der trbernahme in den Personalstand des Ressorts 
wird später entschieden werden; 
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Al! c e ~(AFKA, 

Vertregsbedienstete der Entlohnung~gruppe cl im 

Personalstand der Finanzlandesdirektion für \{ien, 

Niederösterreich und Burgenland, Probeverwend1..lng 

al~ Schreibkraft in der Sektion 111 seit 1. Juni 

1975 .. 

Weiters stehen in Verwendung: 

lvirklicher Hofrat Dr .. Hans WAGNER 

prov .. Staatsbibliothekar Gerhard lHLHELH 

VB (b) lIga KUBELA 

Diese drei Bediensteten gehören dem PersoTI&lstand 

"Bibliotheksdienst" des ßp.:r~desmillistf)riums f'ür "\'1:Ls-

sensehaft und Forschung an und werden in dDr gemciri­

samen Ministerialbibliothek des Bundesministeriums 
" für sozial.e VcrvuÖlltung 1.1.nd des Bundesministeriums 

für Gesundheit undUmwcltschutz ver'·lendet., Vegen 

der Zugehörigkeit zu diesem KonkretualstatUs ist 

eine Übernahme in den Personalstand des Ressorts 

nicht beabsichtigt. 

\iirklicher Hofrat Dr .. '''AGNER leitet. die Ni:nisterial~ 

bibliothekQ 

Die Personalyertretung wurde informiert. 

b) Bei den nachgecrdneten Dienststellen stehen 1:'01-

sende Personen in Verwendung, die nicht dem 

Personalstand des Ressorts als Beamte oder 

Vertragsb~dien~tete angeh8ren: 

Dr. Hilde JARC; Bundesministerium für Wissen­

schaft und Forschung; seit 2. Juni 1975 Chemi­

kerin bei der Bundesanstal t für Virusseuchen-· 

bekämpfung bei Haustieren in Wien 
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Dr. et Mag. pharrn •. Ernst LUSZCZAK; Bundesmini­

sterium für Wissen~chaft und Forschung; seit 

1. Juli 1975 Analytiker bei der Dundesartstalt 

für chemische und pharmazeutische Untersuch"Gugen 

Getrude PROBST; Land Steiormark; hat sich bisher 

noch nicht für die tibernahme.entschieden; Lehr­

hebamme bei der Bundeshebmmllenlehranstalt in 

Graz 

D~e Bestimmungen des Personalvertretungsgesatzes 

~urden in allen Fällen eingehalten. 

Zu 9} 

a) Seit der letzten parlamentarischen Anfrage Nr. 

1647/J vom 7. März 1974 uurden mit folgenden 

Personen im Bereich der Zentralleitung des Bun-

d'esminis~eriums fü;:- Gesundheit '.::!'1d Unn.;eltsch:rtz 

Sonderverträge abgeschlossen: 

Dr. Elmar BIRKE~,}IEIER 

Dr. Anton ROLLEDER 

Die Bestim~ungen des Personalvertretuhgsgesctzes 

wurden e{ngehalt~n. Ablichtungen der Verträge 

sin~ angeschlossen. 

Vor dem bben angefUhrteri Zeitpunkt abgeschlossene 

Sonderverträge mit ~olgendBnBediensteten sind 

noch aufrecht: 

Mag.pharm. 1lse FELIX 

Dr. Vratislav HAVLOVIC 

·Dr. Rudolf HADER 
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PaulaNAHGULIES 

Dr •. Herbert PARISOT 

Drq \volfgnng PuseH 
Dr. Gerald SARINGER 

Mag. pharm. Ulrich STHO.HSCHNEIDER 

.Dr .. Doris VELINIROVIC 

Nag.pharm., Dr. Harianne WALDUÄ.USL 

Mag.pharmn Birgitta .HISSGOTT 

~. 10 -

Der Konsulentenvertrag mit Dr. Helmut illlEK ist· 

noch aufrccht.Werkvertr5gebestehen dBrz~it nicht. 

b) Bei den nachgeorc1n et en Dienstst eIl 011 '\'\'urdcn 

sei t dem genannten Zei tpu::11ct keind ,Hdt:eren 

Sonderverträge abgeschlossen. 

Vor diesem Zeitpunkt abgeschlossDn~ Sonderver­

träge mit folgenden Bediensteten sind noch 

auf'recht: 

Dr. Julius nRACIIETKA 

Elfriede DUNZINGER 

Dr. ct .Hag.pharm .. Henriette FALTIS 

Dr. Robert FISCHER 

DDr. Josef rTIENZEL 

Gabriele GEISZLER 

Marie-Luiso GIERLINGER 

Edith HOLUßAH 

Herbort HOLZEH 

Hiltraut HOSKOVEC 

Dr. Friederike JEITLER 

!-laria K.RAl'1ES 

Dipl.lng. Albert LEDICH 
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Dr.Kurt LEGNER 

Otto LODHON 

U1rikc LÖSCHEn 

Pr. ChristianPUSCHNIG 

Dr.. Otto RADAKOVIC 

Ktlrl RIEDL 

Gertrude SCHÖNGHUBER 

Pr. Alfred SINOWATZ 

lng. Arwed STEHLIK 

Maximilian WEGHUBER 

Dr. Andreas WEITIIALER 

Konsul ent enverträge, \verkverträge und Arbei tsl eih-

verträge wurden bisher nicht abgeschlossen • 

. Dcr Bundesminister: . 11 

~~Ld~ 
~---"7 

./ 
,/ 
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SONDERVERTRAG 
==========~===~~~==~=~=== 

auf Grund des § 36 des Vertragsbedienstetengesetzes 19Li-8 
(BGB1.Nro 86!191tB) 

1. Dienststelle) die namens des Bundes diesen Vertrag abschließt: 
Bundesministerium für Gesundhei.t und Umweltschutz 

2. Vor- und Zuname des Dienstnehmers~ Dr. Anton ROLLEDER 

'3.. geboren um: 28 .. Septamber '19l~2 

4~ Beginn des Dienstverhältnisses: 1. Juli 1974 

5" Bezeichnung des Dienstortes, für den der Dienstnehmer auf-

6. Dps Dien S' t'v·" I'n' a"ltnl',s '1J'l'd' e1.' n""'er1'~na'en' A "'......~. • • b .. t)<..U b • auf unbestimmte Ze:i.t 

7. Beschäftig;u,ngsa.rt: höherer Dienst 

8. Beschäftigungsausmaß: vollbeschäftigt 

9 .§onde~ st,il!1I!lunr1:,n.:. 
a) Es gebührt ein monatliches Sonderentgelt in der Höhe 

des jeweiligen Gehaltes (einschließlich Teuerungszulage) 
eines Bundesbeamten der Dienstklasse V, Gehaltsstufe 3 
mi,t nächster Vorriickung am 1. Juli 1976 .. Wei.ters· gebühren 
die für Beamte der Dienstklassa V jeweils vorgesehene 
Verwaltungsdienstzulage und e~ne monatliche Aufwands­
entschädigutig von S 200,-, 

b) Neben dem Monatsentgelt geoühren Sonderzahlungen und Haus­
haltszulage nach Maßgabe der jeweils für die Vertrags­
bediensteten des Bundes geltenden gesetzlichen Bestimmun3en. 

" . 
c) Der Erholungsurlaub beträgt in jedem Kalenderjahr 26 Herk-

tage. 

d) Allfällige Reisegeblihren \Verden in derselben Höhe wie einem 
Beamten der Dienstklasse V in der entsprechenden Gehalts-. 
stufe .gewährt .... 
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e) Auf dieses Dienstverhältnis finden, soweit der Vertraß, 
, keine anderen Vereinbarungen enthi.:ilt, die Beztimmungen 

des Vertragsbedienstetengesetzes '19 l 18 - ausgenommen die 

§§ 11 ~ 26 und 53 Abs .l~ und 5- Am·lcndung. 

10" Der Dienstnehmer wird auf Grund der e;eltenJen ßozialver­
sicherungsbes'timmungen bei der nach dem Dienstortzu­
ständigen Gebietskrankenkasse als Anr;estellterversichert. 

'11 ... Rechtsstreitigkeiten aus diesem Dienstverh,ältnis unter­

liegen den Bestimmungen'des Arbeitse;erichtsgesetzes, 

BGBl.Nr.170/1946, in der jeweils geltenden Fassun~ • 

. "lien, am 16.Ju.li 19711-

Für den Dienst ge.ber: 

Kr e n n -eh .. 
• • 0 •••• ~ ~ •••••••• '. 0 • ' ••• 

(oisenhändige volle Unter­
schrift des AmtsvorstandeS 
oder des bevollmächtigten 

. Beamten, zusätzlich in Ma­
schinschrift Name und Amts-
ti't;el) . 
Sekt. ehe f Dr. F.RENN 

" 

Der Dionstnehmer:' 

Dr .. Anton ROIJLEDEH eh .. 
.' 0 • • ~ ~ • • • • • • • G ~ • • • •• , ~ • 

(eigönhtindißo v611e 
UnterGclrrift) 

" 
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Sondervertrag mit S '15,- vergebiihrt 
u. dem Bedl.

Ö
'. nste4..0.'e. n am 16~ 7.74 ausge .... 

händigt: \~~/.!fJ.. Zl .. 
I j !~J 

(Sekt .. Che.f Dr ••. EN'fr)\ 

S 0 N DEH V E, R 11 RAG .... ---...- ........ _______ ....... --.n 

BllfHt,:; sminist cri lJ 1:1 

Wr C)"sundheiltmd Urnweltschuti, 

1·i9 .. 560;5-111/1974 

auf Grund des § 36 des Vertragsbedienstetengesetzes ··'948 
(BGB1.Nr. 86/19Li8) , 

1. Dienststelle, die namens des 11UYides diesen Vertrag abschließt:' 

Bundesministerium für Gesundheit undUmvreltschutz 

2.· Vor- und Zuname des Dienstnchi'ners: TIro Elmar l3IRKEI\ll'JiEIER 

3. geboren am: 160 April 1925 

4~ Beginn des Dienstyerhältnisses: 4 .. Juni 1974 

5. Bezeicrmung des Dienstortes, für den der Dienstnehmer aU,f·­

genOTiiffi en 'Nird: Wi Cl'l 

60 Das Dienstverhältnis ,,/ird eingegangen: auf unbestiInmte Zeit 

7.. Beschäftj.gungsart: höherer Di enst 

8. Beschäftigungsausmaß : vol1beschäfti.gt 

a) Esgebi5.hrt ein m~matliches Sonderentgelt in der Höhe 

des jeweiligen Gehaltes (einschließlich Teuerungszulage) 

eines BundesbE:amten der Die:tistklasse VII, Gehaltsstufe 2 

mit nächster Voriückung am 1" fJuli1976. Weiters gebUhren 

die für Beamte de::c Dienstklasse VII j eweils vorg~sehene 

Verwaltungsdienstzulage und eine monatliche Aufvlan.dsent­

schädigung von S 200, _ ... 

. ob) Neben dem Monatsentgelt gebUhrenSonderzafllungen und Haus­

.hal tszUlage nach Maßgabe der j ewe~ls für die Vertrags­

bediensteten des Bundes gelJGenden gesetzlichen Bestimmungen .. 

.. c) Der Erholungsurlaub beträgt in jed.emKalenderjahl' 32 Werk­

tage. 

d} Allfällige Reisegebühren werden in derselben Höhe Ydeeinem 

. Beainter! der Dienstklasse VII "in 

stufe gewährt. 

c q 
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Blatt 2 ..... ~--....... _-

e) Auf dieses Dienstverhältnis finücll; soweit der Vertrag 
keine anderen VereinbarulJ.gen enthält, die Bestimmungen 
des. Vertragsbcdienstctengesetzes1948 - ausgenommen cli.e 

§§ 11, 26 und 53 Abs .. 4 und 5 - Anwendung .. 

10.. Der Dienstnehr,ler wird auf Grund der geltenden So~üalvor-
{" '~icherungsbe'stinnTIU11g~n bei del~ nach denl Diells~tort Z~l-

ständigen Gebietskrankenkasse als Angestellter versichert .. 

11.. Rech"tsstreitigkei tenaus diesem Dienstverhäl t11.i8 unter···· 

liegen den BestiIILllungen des Arbeitsgeric:htsgesetzes, 
BGB1 .. Nr .. 170/1946, in der jeweils geltend.en Fassung .. 

Für den Dien.stgeber: 

Kren"n eh • 
• • • • ~ ~ ••• •• '. e _ _ , •••••• 

(Eigenhändige volle Unter­
schrift des Amtsvorstandes 
oder des bevollmtichtigten 
Beamten, zusätzlich in Ma­
schins.chrift Name und .AnrGs­
titel) 

(SektoChef Ur. Hans KRENN) 

Der Dienstnehmer: 

l)r. EImer BIRKENMEIEH er 
• • • ~ • 0 • • • • • • • , • .. • • 0 ~ • • 

. (Eigenhändige volle 
Unterschrift) 
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